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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

TuS Syke : FTSV Jahn Brinkum 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Unger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TuS Syke im Spiel
der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 gegen den FTSV Jahn Brinkum endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Ralf Unger, der seine Partien allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Bergmann / Unger beim 11:8, 11:9, 3:11, 11:8 gegen Wiecek / Esmann doch überlegen. Nicht einen
Satzgewinn überließen Beckmann / Bohmann ihren Gegner Zipf / Kiesewetter beim überzeugenden
3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der kampflose Sieg von Nelle /
Mennemann bescherte anschließend dem TuS Syke anschließend einen Punkt. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Unglücklich war Hanno Beckmann im Anschluss in der Partie gegen
Luca Zipf, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Swen Bergmann und Thomas Wiecek, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ralf Unger gewann indessen sein Spiel gegen Ben
Wagner überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Lukas Bohmann und Claas Kiesewetter endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Der kampflose Sieg von Torben Nelle
bescherte am Nachbartisch dem TuS Syke anschließend einen Punkt. André Mennemann hatte
gegen Frank Esmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 7:2. Recht kurzen Prozess machte derweil Hanno Beckmann beim 3:0
mit Thomas Wiecek. Einen weiteren Punkt erhielt im Anschluss der FTSV Jahn Brinkum, da Luca
Zipf sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Claas
Kiesewetter zeigte Ralf Unger seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Somit
hat Unger nun 21 Siege und 4 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TuS Syke nun 13 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem Unentschieden
auf dem Konto, während der FTSV Jahn Brinkum nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Varrel II (TuS Syke) bzw.
gegen den TSV Martfeld (FTSV Jahn Brinkum).

 Statistik:
 TuS Syke

Doppel: Bergmann / Unger 1:0, Beckmann / Bohmann 1:0, Nelle / Mennemann 1:0 
Einzel: H. Beckmann 1:1, S. Bergmann 0:2, R. Unger 2:0, L. Bohmann 1:0, T. Nelle 1:0, A.
Mennemann 1:0 

 FTSV Jahn Brinkum
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Doppel: Zipf / Kiesewetter 0:1, Wiecek / Esmann 0:1, Wagner / nicht anwesend 0:1 
Einzel: T. Wiecek 1:1, L. Zipf 2:0, C. Kiesewetter 0:2, B. Wagner 0:1, F. Esmann 0:1


